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Entomologische Notiz

Sammlung von Nachtfaltern aus Brunei (Nordborneo) von Glenn R. Ping an das Museum Senckenberg geschenkt 
(Lepidoptera: Heterocera)
Dr. Wolfgang A. Nässig, Entomologie II, Forschungsinstitut Senckenberg, Senckenberganlage 25, D-60325 Frankfurt am Main, Deutschland;
E-Mail: wolfgang.naessig@senckenberg.de

Am 2. Oktober 2003 traf, nach mehr als 2 Monaten per Schiff über 
Singapur, Hamburg und Bremen, dann per Lkw, die Sammlung 
von Glenn Richard Ping aus Begawan (Staat Brunei, Insel Borneo) 
in Frankfurt am Main ein. Es handelt sich um eine Sammlung von 
ca. 3545 von ihm selbst gefangenen Nachtfaltern (Lepidoptera: 
Makroheterocera und wenige Mikros) aus Brunei mit guter Fund-
datendokumentation. Die Falter befanden sich in 40 spezialange-
fertigten Insektenkästen in 4 kleinen Zehnerschränken, die in 
einer großen, speziell gezimmertem Kiste verpackt waren. Die 
Falter waren alle einzeln mit Nadeln gesichert, und die Kiste war 
gut abgepostert; auf dem Transport sind nur ein paar Antennen 
abgebrochen. Es ist schon bemerkenswert, wie gut die Sammlung 
das überstanden hat.

Herr Ping aus Großbritannien hatte beruflich als Ingenieur seit 
über 15 Jahren in Brunei zu tun. Er hat dort, meist in seinem Gar-
ten direkt an der Mangrove in der Nähe von Begawan, aber gele-
gentlich auch an anderen Stellen, mit Quecksilberdampflampen 
geleuchtet. Das Material wurde, soweit die entsprechenden Bände 

schon erschienen sind, nach der Serie “The moths of Borneo” von 
J. D. Holloway determiniert.

G. R. Ping muß jetzt aus beruflichen Gründen Brunei verlassen; 
damit wurde seine Brunei-Lokalsammlung für ihn obsolet. Auf 
Vermittlung von Colin G. („Trig“) Treadaway, Limbach, wurde die 
Sammlung dankenswerterweise an die Sektion Entomologie II des 
Forschungsinstituts und Museums Senckenberg geschenkt; die Sek-
tion mußte nur die Transport- und anderen Kosten in Höhe von 
einigen hundert  übernehmen. Zoll und Speditionsfirma waren 
bei der Abfertigung der Sendung dankenswerterweise großzügig 
und berechneten nur minimale Kosten, da es eine wissenschaft-
liche Schenkung an ein gemeinnütziges Forschungsinstitut war.

Die Sammlung ist eine wertvolle Ergänzung für Senckenberg; trotz 
des senckenbergischen Sammlungsschwerpunkts auf den Philippi-
nen liegt gerade vom benachbarten Borneo noch nicht allzuviel 
Material vor (mit Ausnahme meiner eigenen Ausbeute von 1997). 
Auch die von mir bearbeiteten Bombycoidea sind in der coll. Ping 
recht gut vertreten.
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